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Sehr geehrter Herr Postraa!

Sie mir seit dem 4»Juli «iecler geschrieben haben»so muss dieser
Brief in der Tat verloren gegangen sein; denn seither habe ich bis auf
Ihren Brief vom ö.Sept.nichts mehr von Ihnen erhalten»
SB wird mir nun erst aus diesem Ihres letzten Briefe klar,dass Sie in
^asel nicht den Licentiaten9den Sie ja offenbar schon haben,sondern den
Doktor sachen wollen.¿üt der Neuerung,dass man in Basel den theologisch«
Doktor machen kann,verhalt es sich nun -so»dass sie zwar schon vor gerau<
aser Zeit(bevor ich in Basel war) von der Fakultät beschlossen worden
ist,dass dieser Beschluss aber noch keine"Hechtskraft hat?sodass Doktor«
Prüfungen bis jetzt noch nicht stattgefunden haben.
Ich bin über die ganze Sache »-<*&& sie bis jetzt keine praktische Bedeu-

tung hatte,nicht genügend orientiert und rate Ihnen darum»sich an den
Dekan unserer Fakultät Herrn Prof,Dr/-«Paumgartner»Benkenstrasse46,
Basel au wenden«Sr wird Ihnen sowohl darüber»wann die neue Doktorprü-
fungsOrdnung in Kraft treten -wird,als auch über deren Inhalt,also über
die laut dieser Ordnung zu stellenden Anfoderungen zweifellos genaue
Auskunft geben können«
Ich werde erst vom 20.Oktober an ^iecer in Sasel sein.um diese Zeit

beginnt dort das Semester«
Mit freundlichem Gruss!


